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Jesus spricht: „Wer zu mir kommt,  
den werde ich nicht abweisen.“  Joh. 6,37

Alle dürfen zu dir kommen.

Du rufst nicht allein die Frommen,

Herr, mit deinem Wort,

hältst die Tür für alle offen,

die auf deine Güte hoffen,

und schickst keinen fort.

Du lädst Müde und Beschwerte,

Kranke, Schwache und Versehrte

freundlich zu dir ein,

nimmst die Bündel voller Sorgen

ihnen ab. Sie sind geborgen

und nicht mehr allein.

Niemand klopft bei dir vergebens.

Du reichst selbst das Brot des Lebens

dem, der Hunger hat.

Wunde Herzen, matte Glieder

fühlen neue Kräfte wieder.

Alle werden satt.

Bange Zweifel, bittre Klagen

und die ungelösten Fragen

lasten ferner nicht. 

Unsre Wege sind verschieden,

doch wir alle finden Frieden,

Herr, in deinem Licht.
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 1. Al   -   le       dür - fen  zu   dir    kom  - men.     Du   rufst   nicht    al - lein  die  From - men,
 2. Du    lädst    Mü -  de  und  Be - schwer - te,      Kran  -  ke,   Schwa - che und  Ver - sehr  -   te
 3.Nie- mand klopft bei   dir   ver  -  ge  -  bens.     Du reichst selbst  das Brot  des   Le   -  bens
 4.Ban -  ge     Zwei - fel, bitt - re     Kla  -  gen      und   die       un  -  ge - lös - ten  Fra  -   gen

  Herr,      ä       mit   dei  -   nem    Wort,                      hältst   die   Tür   für      al -  le
freund -  lich       zu       dir     ein,                   nimmst die   Bün-del    vol - ler
  dem,      ä      der   Hun  -  ger    hat.     Wun - de    Her-zen,  mat - te
   las    -    ten      fer  -   ner    nicht.     Uns  - re     We-ge     sind  ver-

   of -  fen,      die  auf dei  -   ne   Gü -  te    hof  -  fen,_     und schickst kei - nen     fort.
  Sor -  gen       ih - nen ab.     Sie  sind   ge - bor  -  gen_     und   nicht  mehr  al   -   lein.
  Glie - der      füh- len neu  -   e   Kräf - te    wie  -  der._      Al   -   le      wer - den     satt.
schie- den,    doch  wir  al   -    le    fin- den  Frie  -  den,      Herr,    in      dei - nem    Licht.

Text: Arnd Herrmann Musik: Hans Werner Scharnowski
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ALLE DÜRFEN 
KOMMEN


